
Höringhausen, Korbach 

Max Kohlhagen 
geb. 8.2.1898 in Korbach 
Eltern: 
Färbermeister Calmon Kohlhagen (1869-1926) und 
Emma, geb. Appel (1874-1942) 
Geschwister: 
Johanna (1896-?) 
Ehefrau: 
Betty Berta, geb. Stern (geb. 1907) 
Eheschließung: 24.5.1929 in Korbach 
Kind:  
Edith Berta, geb. 1930 
Beruf: 
Kaufmann und Färber 
Wohnung: 
Korbach, Marktplatz 211 
Stechbahn 18 
 
1898 
Max Kohlhagen wurde am 8. Februar in Korbach als Sohn des 29jährigen Färbermeisters 
Calmon Kohlhagen und seiner 24jährigen Frau Emma, geb. Appel, geboren. Zur Familie 
gehörte auch die zweijährige Johanna. Die Familie wohnte in dem Haus Marktplatz 211 
zwischen Kilianskirche und heutigem Untermarkt mit Pranger. 
 
1906 
Vater Calmon Kohlhagen kaufte die Häuser Stechbahn 18 und Heumarkt 2; Letzteres 
verkaufte er bereits 1908 wieder. 
 
1912 
Max Kohlhagen war Schüler der jüdischen Schulklasse in Korbach.1 Er ist auf einem 
Klassenfoto zu erkennen.2 
 
1922 
Schwester Johanna heiratete Simon Wertheim in Kassel. 
 
1926 
Am 25. September starb Vater Calmon. Max übernahm dessen Geschäft.  
 
1929 
Am 24. Mai heiratete Max Kohlhagen in Korbach Betty Berta, geb. Stern, aus Halsdorf.  
 
1930 
Am 8. März wurde in Korbach Tochter Edith Berta geboren. 
 
1938 
Max Kohlhagen emigrierte im Juni mit seiner Familie in die USA. Sein Haus verkaufte er 
vorher an einen Kaufmann, der dort ein Teppich- und Tapetengeschäft einrichtete.  
 

                                                 
1 AG Spurensicherung S. 16 
2 Wilke, S. 33 
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